
Herzlich

Willkommen!

Die Spielgemeinschaft Thalfang/ Berglicht mit seinen beiden
Seniorenmannschaften heißen Sie und Euch 

mit der vierten Ausgabe 2018 unserer Stadionzeitschrift „SEPPI“ 
auf dem Kunstrasen in Thalfang herzlich willkommen! 

Wir begrüßen zu dem Heimspiel unserer Mannschaften unsere Gäste
aus Hinzerath und Burgen mit ihren Trainern, den Schiedsrichter sowie

alle Zuschauer recht herzlich und wünschen allen Sportfreunden 
spannende und schöne Momente auf unserer Sportanlage!
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Nachruf

„Das einzige wichtige im Leben, sind die Spuren, die wir hinterlassen, wenn
wir gehen.“

nach Albert Schweizer

Wir nehmen Abschied  von unserem Vereinskollegen

Franz-Josef Gasper  (SEPPI)

 geb:    10.02.1943 
gest:   08.11.2018

Franz-Josef war langjähriges Mitglied in unserem Sportverein.
Als äußerst zuverlässiger,engagierter Leiter der Abteilung Fußball

hat er dem Sportverein große Dienste geleistet.

Wir werden ihn als Vereinskollegen und als Freund vermissen. 

Unser tiefes Mitgefühl gilt seinen Hinterbliebenen.

Im Namen der Sportfreunde Hochwald Thalfang e.V.

Wolfgang Junk
1. Vorsitzender
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Grußwort

Liebe Sportfreunde,

mit dem heutigen Spiel endet das wohl ergebnistechnisch schwächste Jahr der 
jüngeren Vereinsgeschichte. Nach dem Abstieg kämpft  die Mannschaft bisher auch 
in der neuen Spielklasse gegen den Abstieg. Die Gründe für diese Misere sind 
ebenso vielfältig wie komplex.

Bereits im letzten Winter begann man die Versäumnisse, die in den erfolgreichen 
Jahren gemacht wurden, zu beheben. Exemplarisch hierfür steht das Konzept der 
Jugendförderung, welches sich neben dem Altersschnitt der 1. Mannschaft auch in 
der neu strukturierten Jugendabteilung ausdrückt. Ohne leistungsstarke Jugend 
kann auf Dauer kein leistungsstarker Verein existieren. 
Auch in diesem Winter wird man erneut hart daran arbeiten die lange Mängelliste 
nach und nach zu beheben. Im Hintergrund arbeiten viele Leute daran, den Verein 
wieder auf die Erfolgsspur zu bringen. Getrieben von der Vision einer 
erfolgreicheren Zukunft wird man nicht müde auch die „dicksten Bretter zu 
bohren“.  

Die Mannschaft hat im letzten Jahr ebenso hart gearbeitet und aufmerksame 
Beobachter erkennen auch die Fortschritte in der Entwicklung. Deshalb wäre der 
Truppe umso mehr die so wichtigen Erfolgserlebnisse zu gönnen. Rückschläge gab 
es in dem letzten halben Jahr genügend. Unvergessen ist wohl jener im Hinspiel 
gegen den heutigen Kontrahenten aus Baldenau, wo man nach einer spektakulären 
Aufholjagd am Ende doch noch mit 5:4 verlor.  Deshalb sollte die Mannschaft heute 
mit einer besonderen Motivation zu Werke gehen. Mit dieser und ein wenig 
ausgleichender Gerechtigkeit hoffe ich auch heute auf einen Sieg. In diesem Sinne 
wünsche ich uns allen ein faires und spannendes Spiel.

An dieser Stelle möchte ich im Namen des gesamten Vorstandes der Sportfreunde 
Thalfang bereits an unseren diesjährigen Neujahrsempfang am 12.01.18 erinnern. 
Wir freuen uns schon darauf mit vielen Mitgliedern ein sicher spannendes - und ich 
bin der festen Überzeugung auch erfolgreicheres- Jahr 2019 einzuläuten!

Niklas Bollig

Pressewart
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Die Gegner unserer SG im Blickpunkt 

Gegner der 1. Mannschaft- SG Baldenau Hinzerath 

Trainer: Peter Petry 

Kapitän: Florian Zimmer 

Bester Torschütze: Florian Zimmer ( 11 Tore)

Tabellensituation:

Letzte Begegnungen: 2:20 gg. Dhrontal, 5:1 Sieg gg. Peterswald-Löffelscheid, 
0:0 gg. Morbach II
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Vorschau:  
Mit der SG Baldenau gastiert heute der Tabellen 6. In Thalfang. Die 
Mannschaft bestehend aus einer SG der Vereine Hinzerath, Hundheim 
und Bischofsdhron hat in den letzten Jahren ebenfalls ein stark 
verändertes Gesicht bekommen. Altgediente Spieler aus ehemaligen A-
Klassen Zeiten wie Ziegenhagel, Pfeiffer oder Gutweiler treten nach und 
nach kürzer und helfen nur noch sporadisch aus. Ersetzt wurden die 
ehemaligen Leistungsträger vorwiegend durch Leute aus der 
Jugendschmiede der JFV Hunsrückhöhe Morbach, sodass die Mannschaft
teilweise Altersschnitte von 22-24 Jahren aufweist.  Daher haben alle 
Spieler eine solide technische Ausbildung. Das Prunkstück der 
Mannschaft ist die zentrale Achse um Manuel Eck, Kevin Lengert und 
Florian Zimmer, die zu dritt an einem Großteil der Tore maßgeblich 
beteiligt sind. 
Lässt man diesen Leuten zu viele Räume, kann die Mannschaft offensiv 
brandgefährlich werden. Allerdings fehlt es der Mannschaft in 
Abwesenheit des Abwehrchefs Greber hinten einstweilen auch an 
defensiver Stabilität. Das bestätigte auch die furiose 5:4 Niederlage im 
Hinspiel. Ohnehin gilt es dieses Spiel vergessen zu machen, daher hat 
unsere Mannschaft durchaus noch eine Rechnung offen im heutigen 
Heimspiel. Personell ist unsere Elf derzeit leider arg gebeutelt. Zu den 
langzeitverletzten Zell und Bollig, gesellte sich nun auch Tim Schiffels 
dazu, der im Jahr 2018 leider nicht mehr spielen kann. Hinzu kommen 
zahlreiche lädierte. Nichtsdestotrotz gilt es heute nochmal alle Reserven 
aus sich herauszukitzeln, damit der Abstand auf die sicheren Ränge nicht 
noch weiter anwächst und die Hypothek für das Jahr 2019 nicht zu groß 
wird. Punktet man in den verbleibenden Spielen nicht, stehen für unsere 
Elf direkt die Wochen der Wahrheit im Jahr 2019 an, mit zahlreichen 
Begegnungen gegen direkte Konkurrenten. Deshalb müssen heute die 
Mängel der letzten Spiele abzustellen. Das heißt sich auf eine stabile 
defensive Grundordnung besinnen und die sich ergebend Chancen 
mutiger abzuschließen. Dann ist heute gegen Baldenau alles drin, denn 
eins war bisher häufig der Fall: Spiele gegen Baldenau haben den Hang 
dazu dramatisch zu werden. Das zeigt das Hinspiel, das zeigt der Last-
Minute Sieg 2016.    
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Gegner der 2. Mannschaft- SG Burgen III

Trainer: Udo Grünhäuser

Kapitän: Björn Frank

Beste Torschützen: Andreas Kaiser (6 Tore), Björn Frank (5Tore)

Tabellensituation:

Letzte Begegnungen:  2:2 gg. Gielert II, 5:2 Niederlage gg. Gonzerath II, 5:0 
Niederlage gegen Longkamp

Vorschau: Die bisherige Saison der Gäste ist wie für eine dritte Mannschaft häufig 
der Fall geprägt von Inkonstanz. Überraschende Punktgewinne (u.a. gegen 
Blankenrath und Gielert II)  wechseln sich regelmäßig mit Niederlagen ab, häufig 
abhängig von Personalstamm. Viele Spieler pendeln zwischen Zweiter und Dritter 
Mannschaft, sodass sich bereits zu diesem frühen Zeitpunkt 35 Spieler bei der 3. 
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Mannschaft austoben durften. Man darf also gespannt sein mit welchem Gesicht 
die Gäste heute präsentieren wird. Beide Mannschaften treffen heute das erste Mal 
aufeinander, da das ursprüngliche Hinspiel wegen zahlreicher „Malle – Besucher“ 
auf Burgener Seite abgesagt werden musste. Das im Oktober geplante Rückspiel 
musste wegen zu vieler Oktoberfest Besucher unsererseits abgesagt werden. 
Deshalb findet heute das Hinspiel und nächste Woche das Rückspiel statt. Ein Hoch 
auf die niedrigste Kreisliga! 

Dem bisherigen Saisonverlauf nach zu urteilen, ist am heutigen Tage kein 
Fußballfest zu erwarten. Burgen rangiert mit 9 Punkten nur 2 Plätze vor unserer 
Mannschaft. Im letzten Spiel konnte man der „Zweitvertretung“ aus Gielert (die 
traditionell samstags erneut von zahlreichen Spielern der 1. Mannschaft ergänzt 
war) ein Unentschieden abringen. Unsere Mannschaft zeigte sich in den letzten 
Spielen auch etwas Formverbessert: So konnte immerhin gegen Gielert (Spieltag 
war sonntags daher gegen die tatsächliche Zweitvertretung) der erste Dreier 
eingefahren werden und auch gegen Dhrontal II im letzten Spiel konnte man das 
Spiel offen gestalten. Bedingt war dies sicherlich auch durch die Aushilfen aus der 
A-Jugend, ein Dank an dieser Stelle. Gegen eine wohl ebenbürtige Burgener 
Mannschaft sollte man heute alles daran setzen auch hier das Punktekonto 
aufzustocken.

 Tabelle Kreisliga C II Mosel
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„Wir haben in vielen Spielen die Punkte zu einfach liegen
gelassen“

Interview mit Christian Alt 

Der Immerter geht jetzt in seine dritte  Seniorensaison bei der SG Thalfang/Berglicht. 
Anfangs noch als Außenverteidiger eingesetzt, hat er sich mittlerweile als defensiver 
Mittelfeldspieler etabliert. Als einer der wenigen hat er bisher in jedem Spiel auf dem 
Platz gestanden. Im Interview ordnet er die Hinrunde ein und gibt Einblicke ins 
Teamgefüge.

Hey Christian, endlich hats mit einem Interview geklappt. Du gehst jetzt in 
deine dritte Seniorensaison bei der SG Thalfang. Nach deiner ersten Saison in 
der 2. , hast du dich in der letzten schwierigen Saison in der A-Klasse beweisen 
dürfen. Wie schwer war damals die Umstellung zwischen Jugend/C-Klasse zur 
Kreisliga A? 

Moin, erstmal vielen Dank für das Interview. Die Umstellung war damals sehr 
schwierig, da man stärkere Gegner hatte, gegen die man kämpfen musste 
und vorallem das Zweikampfverhalten war viel intensiver. Vorallem hat mir 
viel Erfahrung aus der Jugend gefehlt, da ich nach drei Jahren Pause erst 
wieder im letzten Jahrgang der A-Jugend angefangen habe Fussball zu 
spielen.
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Blicken wir auf die laufende Runde. Nach Abschluss der Hinrunde steht die 
Mannschaft mit 8 Zählern am Tabellenende und bleibt damit weit hinter den 
Erwartungen vieler zurück. Wie bewertest du rückblickend die Hinrunde? 
Welches waren die Schlüsselspiele/Momente?

Wir haben in vielen Spielen die Punkte einfach liegen gelassen, obwohl wir 
die bessere Mannschaft waren. Zu oft machen wir vorne unsere Chancen 
nicht weg, oder verteidigen es dann zu schlecht, dass hat man ganz klar in 
Spielen wie gegen die SG Baldenau oder die DJK Morscheid gesehen. 
Gegen Baldenau verloren wir nach Aufholjagd und 2 maliger Führung 
letztendlich noch in letzter Minute. Oder gegen Morscheid, da bekamen wir in
der 96 Minute noch den Ausgleichstreffer. Sollche Spiele schlagen natürlich 
auf die Stimmung und haben viel Selbstvertrauen für die darauffolgenden 
Spiele genommen.

Oftmals wirken sich solche Negativserien auf das Gefüge der Mannschaft aus. 
Wie ist die aktuelle Stimmung in der Mannschaft? (Trainingsbeteiligung, 
Geschlossenheit etc.)

Die Stimmung ist trotzdem gut und wir halten alle zusammen, so muss es 
auch sein, denn wenn wir jetzt anfangen würden uns runterzuziehen dann 
wird es nur noch schwieriger. Die Trainingsbeteiligung ist zurzeit ziemlich 
gering, dass liegt aber daran, das wir momentan sehr viele Verletzte haben.

In welchen Bereichen muss die Mannschaft sich zwingend verbessern um eine 
bessere Rückrunde spielen zu können? 

Wir müssen einfach viel mehr an uns arbeiten und im Training immer mit 
Vollgas mitziehen und das Sonntags auf den Platz bringen, dann kommt der 
Rest von selbst. Vorallem durch technische Mängel machen wir uns das 
Leben schwer, denn viele Ballverluste entstehen einfach durch Fehlpässe, 
oder weil uns der Ball verspringt.

Das Hinspiel gegen Baldenau endete mit einer 5:4 Niederlage und war wohl das 
denkwürdigste Spiel der Hinrunde. Ist man mit der Vergangenheit besonders 
motiviert auf Wiedergutmachung?  

Ja natürlich sind wir auf Wiedergutmachung aus. Ich denke es wird ein sehr 
ausgeglichenes Spiel und wenn wir uns alle richtig reinhängen und kämpfen, 
dann bleibt der dreier heute in Thalfang . 
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Tabelle Kreisliga B I Mosel
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Spielberichte der 1. Mannschaft

Fupa-Spielbericht zum Spiel gegen die SG Gielert

Ein Derby-Sieg des Willens
Kreisliga  B I:  SG Gielert/Hilscheid  ringt  in  Unterzahl  den Lokalrivalen SG
Thalfang/Berglicht nieder 
Nur gut zwei Kilometer sind die beiden Sportanlagen von Thalfang und 
Gielert voneinander entfernt – mehr Derby geht fast nicht. Entsprechend 
emotionsgeladen ging es am Sonntagnachmittag zu. Dank des höheren 
Einsatzes und des ausgeprägteren Willens behielten die Gastgeber am Ende 
die Oberhand.

„Habt ihr jetzt einen Mann mehr, oder habt ihr keinen Mann mehr?“ Rund 20 
Minuten vor Schluss platzte einem Anhänger der SG Thalfang/Berglicht der Kragen.
Seit der 53. Minute spielten die Mannen von Coach Ansgar Reimann in Überzahl 
(Hichem Boughaba war nach wiederholtem Foulspiel vom Platz geflogen), konnten 
aber daraus kaum Kapital schlagen. „Es ist wie so oft im Fußball, wenn ein 
Platzverweis zusätzliche Kräfte bei der numerisch unterlegenen Mannschaft 
freimacht“, wusste der Thalfanger Trainer in seiner Analyse. Allzu oft versuchte es 
sein Team im Duell elf gegen zehn mit langen Bällen, statt das Spiel über die Breite
aufzuziehen und so den Raum auszunutzen. Das Tor zum 3:2 durch Elias Fuchs in 
der 88. Minute – der bis dahin starke Robin Wilbert im Gielert/Hilscheider Gehäuse 
hatte nach einem Einwurf von Martin Kläs über den Ball geschlagen – kam zu spät. 
Die restlichen vier Minuten inklusive Nachspielzeit brachten die Hausherren 
souverän über die Bühne. „Es hat diesmal ein Stück weit die Mentalität gefehlt“, 
musste Ansgar Reimann anerkennen. Sein Gegenüber Marec Caspary war derweil 
begeistert vom Einsatz seiner Schützlinge: „Sie haben restlos alles gepasst.

Ludwig hält technisches Element hoch - und trifft

Es war ein Derby, das von vielen Zweikämpfen, einigen Nickligkeiten, so manchem 
Zufall auf dem mitunter holprigen Platz, aber nur wenigen fußballerischen Finessen
lebte. Einer, der das technische Element hochhielt und mit einem Treffer und einer 
Vorlage glänzte, war SG-Gielert-Kapitän Kevin Ludwig. Am 1:0 war er noch nicht 
beteiligt – das erledigten die Gäste alleine. Der Rückpass von Michael 
Hackenbruch setzte tückisch vor Schlussmann Simon Klein auf, so dass der Ball 
ins Tor trudelte (11.). Thalfang tat sich über weite Strecken offensiv schwer;  neben 
Keeper Niklas Bollig fehlte mit Angreifer Niklas Zell ein weiterer Schlüsselspieler 
verletzungsbedingt. Die Gastgeber hatten indes auch jede Mentge Ausfälle zu 
beklagen. Auf ein halbes Dutzend bezifferte Coach Caspary die Anzahl der 
fehlenden Stammkräfte. Selten wurde es vor dem Gielerter Tor so gefährlich wie in 
der 20. Minute. Hier kam Elias Fuchs unverhofft an den Ball, Wilbert rettete aber 
reaktionsstark. Durchschlagskräftiger war die Caspary-Elf: In der 26. Minute hatte 
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sich gekonnt Kevin Ludwig über die rechte Seite durchgesetzt, die Hereingabe 
wurde zunächst abgeblockt, ehe der Ball zu Sven Philip John gelangte, der aus 
kurzer Distanz traf (26.).

Dickes Lob für den Gielerter Trainer

Alles schien für Gielert/Hilscheid zu laufen. Eine Unachtsamkeit in der Abwehr ließ 
die Gäste aber wieder herankommen. Nach einer Rechtsflanke tauchte Peter 
Vochtel völlig frei vor Wilbert auf und überwand diesen zum 2:1 (32.). Nur sieben 
Minuten später war der alte Abstand aber wieder hergestellt. Aus ganz spitzem 
Winkel überlistete der bärenstarke Ludwig hier den Thalfanger Schlussmann.

Von allzu viel Lob für seine Person wollte Ludwig indes nichts wissen, sondern 
stellte stattdessen die Vorarbeit von seinem Trainer in den Vordergrund: „Marec 
Caspary hat uns in der Trainingswoche super eingestellt und uns auf dieses Derby 
fokussiert. Es hat alles gepasst.“

Spielbericht zum Spiel gegen die SG Breit

Last Minute Derbysieg

In einem packenden Derby konnte unsere Mannschaft endlich den 
erlösenden ersten Saisonsieg einfahren. Am Ende eines 
dramatischen Matches mit einem packenden Herzschlag Finale 
konnte unsere Mannschaft die SG Büdlich/Heidenburg mit 2:1 
schlagen. 

Dabei sah es lange Zeit danach aus, dass unsere Mannschaft trotz 
spielerischer Überlegenheit und großem Chancenplus abermals mit 
leeren Händen dastehen sollte. Über lange Phasen des Spiels lief 
man dem frühen Rückstand, der durch ein nachlässiges 
Abwehrverhalten unsererseits stark begünstigt wurde, hinterher. 
Die Mannschaft ließ sich jedoch nicht davon beirren und hatte 
bereits in der ersten Hälfte mehrmals den Ausgleich auf dem Fuß, 
u.a trafen Vochtel und Breit nur die Latte. Nach der Pause erhöhte 
unsere Mannschaft nochmals das Tempo und drängte auf den 
Ausgleichstreffer.  Mehrmals hatten unsere Anhänger den Torschrei 
auf den Lippen, doch auch die besten Chancen wurden 
liegengelassen. Erst in der 85. Minute wurde der Aufwand belohnt 
und Schiffels konnte in Anschluss an einen Freistoß den Ball aus 7 
Meter über die Linie drücken. Als viele sich bereits auf ein 
Unentschieden einstellten, fasste sich Wendorff nochmals ein Herz 
und tankte sich in den gegnerischen Sechzehner, legte auf Schiffels 
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ab, der mit seinem zweiten Treffer zum Matchwinner wurde. Endlich
konnte sich die Mannschaft für eine gute Leistung belohnen. Die 
Freude und die Erleichterung waren greifbar. Jetzt wartet am 
nächsten Sonntag ein schweres Auswärtsspiel in Gonzerath auf 
uns. 

Spielbericht zum Spiel gegen SV Zeltingen II

6 Punkte Wochenende !!!

Das erste Mal seit geraumer Zeit konnte doppelt gejubelt werden in
Berglicht. Sowohl die Erste als auch die Zweite Mannschaft konnten
alle Punkte daheim behalten.

Den Grundstein für den perfekten Sonntag legte die zweite 
Mannschaft im Derby gegen die SG Gielert II. Aufgrund eine 
couragierten Leistung konnte man am Ende verdient mit 2:0 
gewinnen. Die Tore erzielten Christian Hackenbruch und Florian 
Schmitt. 

Die 1.Mannschaft hatte den Tabellenletzten aus Zeltingen-Rachtig 
zu Gast, sodass jedem von Beginn an die Bedeutung dieses Spiels 
bewusst war. Dementsprechend forsch begann unsere Elf und hätte 
bereits nach 20 Minuten führen müssen. Doch mehrere Hochkaräter
wurden teilweise fahrlässig vergeben. Die furiose 
Schlussviertelstunde der 1. Hälfte leitete Tim Schiffels mit seinem 
1:0 ein. In dieser Phase zeigte die Mannschaft gefälligen 
Offensivfußball, sodass es auch in der Höhe verdient mit 4:0 in die 
Halbzeit ging. Die weiteren Tore erzielten Sebastian Bollig, Elias 
Fuchs und auch Christian Alt konnte endlich sein erstes Tor im 
Trikot der SG erzielen. Mit der Führung im Rücken ließ es die 
MAnnschaft es in der zweiten Hälfte ruhiger angehen, sodass auch 
der Gegner zu zwei Chancen kam, die aber bravourös von Sven Pick
entschärft werden konnten. DAs  5:0 kurz vor Schluss wurde wegen
einer vermeintlichen Abseitsstellung zurückgepfiffen. 

Wichte 3 Punkte für unsere 1. Mannschaft, die nächstes 
Wochenende mit einem Sieg in Gielert die Chance hat den 
Anschluss zu den Mittelfeldplätzen wieder herzustellen. Wir hoffen 
auf zahlreiche Unterstützung in diesem sicherlich spannenden 
Derby. 
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Spielbericht zum Spiel gegen den FC Kinderbeuern

Ernüchterndes Unentschieden

Gegen den Aufsteiger aus Kinderbeuren kam unsere Mannschaft am
Freitagabend nicht über ein 1:1 Unentschieden hinaus. Gegen einen
tiefstehenden Gegner tat sich unsere Mannschaft über die gesamte 
Spielzeit schwer, trotz spielerischem Übergewicht. Vor allem fehlte 
die Genauigkeit im letzten Drittel und vor dem Tor. Alleine in der 
ersten Halbzeit hatte man zahlreiche gute Einschussmöglichkeiten, 
die man jedoch nicht nutzte. Un so kam es wie so oft im Fußball, 
dass der Gegner Mitte der zweiten Hälfte mit seiner zweiten 
gefährlichen Situation in Führung gehen konnte. In der 73. Minute 
rettete Florian HAumann durch einen schön getretenen Freistoß 
noch den Punkt. Letzlich ein ernüchternder Freitag und eine weitere
verpasste Möglichkeit sich von der unteren Rängen abzusetzen. 
Nächstes Wochenende wartet mit dem SV Blankenrath der bisher 
ungeschlagene Tabellenführer auf uns. 

Spielbericht zum Spiel gegen die SG Mont Royal Kröv II

Niederlage in Enkirch

In einem insgesamt eher schwachen B-Klassenspiel musste sich 
unsere Mannschaft am Ende mit 3:1 gegen den Tabellenzweiten SG 
Kröv II geschlagen geben. Abermals muss man sich eine gewisse 
Naivität in der Defensivarbeit vorwerfen. Das Tor zum 
zwischenzeitlichen Ausgleich schoss Frieder Krause mit einem 
herrlichen 30 Meter Volley Schuss mit seinem eigentlich 
schwächerem linken Fuß. Ebenfalls lobenswert muss eine 
besondere Fair Play Aktion des Krövers Servatius erwähnt werden. 
Nachdem Kröv die vermeintliche Führung erzielt hatte, gab dieser 
zu, dass der Ball vor seine Flanke im Toraus war. Deshalb wurde 
das Tor zurückgenommen. Respekt an dieser Stelle!

Für unsere Mannschaft steht jetzt gegen die SG Baldenau das letzte
Heimspiel 2018 an. Wir hoffen auf zahlreiche Unterstützung.
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Spielplan 1.Mannschaft 2018/2019

Kreisliga B1-Mosel 

1. So., 12.08.18 14:30 Uhr   H   SG Mont Royal Kröv II  3:4
2. Sa., 18.08.18 17:00 Uhr    A   SG Baldenau  5:4
3. So., 26.08.18 14:30 Uhr   H   SV Strimmig  1:3
4. So., 02.09.18 14:30 Uhr   A   DJK Morscheid  2:2
5. So., 09.09.18 14:30 Uhr   H   SV Morbach II 1:3
6. So., 16.09.18 14:30 Uhr   A   FC Peterswald-Löffelscheid 1:0
7. So., 23.09.18 14:30 Uhr    H   SG Dhrontal / Merscheid / Haag / Horath 0:2 
8. So., 30.09.18 14:30 Uhr   H   SG Büdlich-B-N / Heidenburg  2:1
9. So., 07.10.18 14:30 Uhr   A   SV Gonzerath 4:2
10. So., 14.10.18 14:30 Uhr   H  SV Zeltingen-Rachtig II 4:0
11. So., 21.10.18 15:00 Uhr   A   SG Gielert / Hilscheid 3:2
12. Fr., 26.10.18 20:00 Uhr   H   FC Kinderbeuern 1:1
13. So., 04.11.18 15:00 Uhr   A   SV Blankenrath 9:1
14. So., 11.11.18 14:30 Uhr   A   SG Mont Royal Kröv II 3:1
15. So., 18.11.18 14:30 Uhr   H   SG Baldenau 
16. So., 25.11.18 14:30 Uhr   A   SV Strimmig 
17. So., 17.03.19 14:30 Uhr   H   DJK Morscheid
18. So., 24.03.19 12:15 Uhr   A   SV Morbach II 
19. So., 31.03.19 14:30 Uhr   H   FC Peterswald-Löffelscheid 
20. So., 07.04.19 14:30 Uhr   A   SG Dhrontal / Merscheid / Haag / Horath 
21. So., 14.04.19 14:30 Uhr   A   SG Büdlich-B-N / Heidenburg 
22. So., 28.04.19 14:30 Uhr   H   SV Gonzerath 
23. So., 05.05.19 12:15 Uhr   A   SV Zeltingen-Rachtig II 
24. So., 12.05.19 14:30 Uhr  H   SG Gielert / Hilscheid 
25. So., 19.05.19 14:30 Uhr  A   FC Kinderbeuern 
26. So., 26.05.19 12:15 Uhr  H   SV Blankenrath
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Statistik 1. Mannschaft
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Spielplan 2.Mannschaft 2018/2019

Kreisliga C1-Mosel 

1. So., 18.11.18 12:15 Uhr   H SG Burgen / Veldenz III  verlegt 

2. So., 19.08.18 14:30 Uhr   A SG Dhrontal / Merscheid / Haag / Horath II  5:0

3. So., 26.08.18 12:15 Uhr   H SG Bernkastel / Mülheim-Br. II  0:1

4. So., 02.09.18 12:15 Uhr   A SG Baldenau/Morscheid II  2:1

5. So., 09.09.18 12:15 Uhr   H SG Moseltal II  0:2

6. So., 16.09.18 14:30 Uhr   A SV Longkamp  8:1

8. So., 30.09.18 12:15 Uhr   H  SG Neumagen-D. / Trittenheim II 1:3

9. So., 07.10.18 12:15 Uhr    A SG Gonzerath / Longkamp / Monzelfeld II 2:0

10. So., 14.10.18 12:15 Uhr   H SG Gielert / Hilscheid II 2:0

11. Sa., 20.10.18 15:00 Uhr   A SV Blankenrath II 7:1

12. Sa., 24.11.18 18:30 Uhr   A SG Burgen / Veldenz III 

13. So., 04.11.18 14:30 Uhr   H SG Dhrontal / Merscheid / Haag / Horath II 2:4

14. So., 11.11.18 12:15 Uhr   A SG Bernkastel / Mülheim-Br. II verlegt in 2019

15. So., 31.03.19 12:15 Uhr   H SG Baldenau/Morscheid II :

16. So., 07.04.19 12:15 Uhr   A SG Moseltal II :

17. So., 14.04.19 14:30 Uhr   H  SV Longkamp :

19. Sa., 04.05.19 18:00 Uhr   A SG Neumagen-D. / Trittenheim II :

20. So., 12.05.19 12:15 Uhr   H SG Gonzerath / Longkamp / Monzelfeld II :

21. So., 19.05.19 12:45 Uhr   A SG Gielert / Hilscheid II :

22. So., 26.05.19 12:15 Uhr   H SV Blankenrath II
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Jugendfussball in Thalfang

In diesem Jahr bilden die D bis A Jugenden der JSG Thalfang eine Spielgemeinschaft
mit der JSG Hermeskeil. Auf diese Art und Weise können wir ein Trainings-und 
Spielbetrieb auf höchstem Niveau gewährleisten. Die Bambini, F-und E-Jugend 
laufen weiterhin unter der Schirmherrschaft der JSG Thalfang.  Das Ziel ist die 
Gründung eines Jugendfördervereins (JFV).

Übersicht Jugendmannschaften:

A-Jugend:
JSG Hunsrück – Hochwald Reinsfeld
Spielort: Reinsfeld und Thalfang

B-Jugend:
JSG Hunsrück – Hochwald Bescheid 
Spielort: Geisfeld
JSG Hunsrück – Hochwald Bescheid II
Spielort: Bescheid und Beuren

C-Jugend:
JSG Hunsrück – Hochwald Hermeskeil
Spielort: Geisfeld
JSG Hunsrück – Hochwald Hermeskeil II
Spielort: Bescheid

D-Jugend
JSG Hunsrück – Hochwald Reinsfeld
Spielort: Hilscheid
JSG Hunsrück – Hochwald Reinsfeld II
Spielort: Reinsfeld und Grimburg

E-Jugend
JSG Hochwald Thalfang
Spielort: Thalfang

F-Jugend
JSG Hochwald Thalfang
Spielort: Thalfang

28



29



Bambini

Trainer gesucht!!

Für unsere Bambini Mannschaft suchen wir einen Trainer, der einmal wöchentlich (mitt-

wochs von 16:30 – 17:30 Uhr) die Übungsstunde in der Turnhalle, auf dem Minispielfeld 

oder auf dem Sportplatz in Thalfang gestaltet.

Die Aufgabe besteht darin, Kindern im Alter von 4 – 6 Jahren den Fußball auf spielerische 

Art und Weise näher zu bringen. Für die jungen Kicker ist ihre Zugehörigkeit zu einer Fuß-

ballmannschaft eine wichtige Erfahrung im gemeinschaftlichen Miteinander. Um sich in 

dieser Gruppe zurecht zu finden bedarf es daher hin und wieder einer helfenden Hand.

Grundsätzlich bewegt sich der Bambini-Trainer immer zwischen den nötigen Freiräumen 

für die Kinder und dem schrittweisen, behutsamen Einüben von nötigen Ordnungsregeln in

einer Gruppe.

Verhaltensweisen gegenüber Bambinis:

 Alle Kinder sind gleich wichtig!

 Auf die Stärken der Kinder konzentrieren!

 Sich in die Kinder hineinversetzen!

 Mit festen Ritualen Orientierung schaffen!

 Sprache und Mimik kindgerecht anpassen!

 Freiräume für die Kinder schaffen!

 Ideen und Vorschläge berücksichtigen!

 Echtes Interesse an jedem Kind zeigen!

 Eigene Bedürfnisse als Trainer artikulieren!

 Konsequent sein, Grenzen setzen!

 Die Kinder niemals bloßstellen!

Es steht Ihnen bei jeder Trainingseinheit ein weiterer Betreuer zu Verfügung, der Sie unter-

stützt und die Trainingseinheiten mit Ihnen zusammen gestaltet. Haben Sie Interesse, die-

se tolle und interessante Aufgabe zu übernehmen – dann melden Sie sich bei Thomas 

Steinmetz (0171-6437869), der Ihnen auch eventuelle Rückfragen gerne beantworten 

wird.
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F.-Jugend

Abschlussfahrt
Am Samstag, dem 03.11.2018 fand die Abschlussfahrt der F.-Jugend 2017/2018 statt. 
Die Spieler, die Trainer und die Eltern fuhren in einem vollbesetzten Bus zur 
BayArena nach Leverkusen zum Bundesligaspiel Bayer 04 Leverkusen – TSG 
Hoffenheim. Bereits um 07.30 Uhr ging es in Thalfang los. Im Bus hatten alle 
Teilnehmer gute Stimmung und stimmten kurz vor dem Ziel das Vereinslied: 
„Leverkusen – du bist die Macht am Rhein“ an. Um 12:00 Uhr wurden wir dann zu 
einer Stadionführung abgeholt, die sehr interessant war. Die Kinder durften auf der 
Trainerbank und im Presseraum Platz nehmen, auf den Sitzen, auf denen später Heiko
Herrlich und Julian Nagelsmann saßen. Weiterhin gingen sie durch den „Tunnel“, 
durch den die Spieler ins Stadion einlaufen – sie waren somit ganz nah am heiligen 
Rasen, den sie am liebsten betreten und ein wenig gebolzt hätten.
Um 15:30 Uhr war es dann soweit – Anpfiff zum Spiel. Alle Beteiligten sahen ein 
interessantes und gutes Bundesligaspiel mit insgesamt 5 Toren.
Um 18:00 Uhr traten wir glücklich und zufrieden die Heimreise nach Thalfang an, ein
toller Tag neigte sich dem Ende zu.

Flutlichtspiel
Am Freitag vor der Abschlussfahrt durften unsere Spieler zum ersten mal ein 
Meisterschaftsspiel unter Flutlicht austragen.
Es war das letzte Spiel in diesem Jahr für die Mannschaft, dass sie mit 5:3 gegen 
Monzelfeld gewann.
Die F.-Jugend spielt eine absolut erfolgreiche Saison und konnte bisher alle Spiele für
sich entscheiden.
Das Trainerteam Björn Fetzer, Nils Stützel, Christoph Eiden und Andreas Pfeiffer 
leistet eine gute und fruchtbare Arbeit. Die Trainingsinhalte, die die Verantwortlichen 
den Spielerinnen und Spielern vermitteln, werden weitgehend umgesetzt.
Die Harmonie zwischen Trainer, Mannschaft und Eltern ist vorbildlich und erfreulich.
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 „In eigener Sache…“

Die „SEPPI-Redaktion“  ist  bemüht,  jede  Ausgabe  so  aktuell,  informativ  und

attraktiv wie möglich für unsere Leser zu gestalten.

Aus diesem Grund sind wir an Berichten, Infos und Bildern jeglicher Art   rund um

die Sportfreunde Hochwald Thalfang e.V. - v.a. die Abteilung Fußball „SG Thalfang/

Berglicht“ - interessiert und wären für jeden freiwilligen Beitrag sehr dankbar!!! 

Auch für Kritik, positiv oder negativ, sind wir immer offen!

Schreibt uns einfach an die unten stehende Mailadresse!

An dieser Stelle möchten wir allen Autoren, Fotografen, Sponsoren und allen

Leuten „DANKE sagen“, die dazu beitragen, „SEPPI“ zu realisieren!

Impressum:

Herausgeber: Sportfreunde Hochwald Thalfang e.V.

Verantwortlicher:
Niklas Bollig
Pressewart 
Sportfreunde Hochwald Thalfang e.V.
Mail: niklas.bollig@t-online.de

Druck: Druck-Design Schärf – 54424 Thalfang – Tel. 06504/ 2468

Herausgabe: 
Die Stadionzeitschrift erscheint einmal im Monat zu einem   
Heimspiel der 1. Mannschaft der SG Thalfang/ Berglicht
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